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Hannover, den 2.8.2014 
 
 
 
                                                   R U N D S C H R E I B E N  
 
          des 2. Quartals 2014 für die Mitglieder im Landesverband Niedersachsen e.V. 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem aktuellen Rundschreiben aus diesem Quartal informiert Sie der Vorstand des Landes- 
verbandes, über die neuesten Entwicklungen und Ereignisse der vergangenen Wochen innerhalb 
unseres Berufsstandes. Die Bezirksverbände fügen zusätzlich spezifische Informationen für die 
Mitglieder ihrer Region diesem Rundschreiben als Anlage bei. 
 
Bürokostenentschädigung der Gerichtsvollzieher, Mehrkosten im Bürobetrieb bei 
der Umsetzung des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung, Erhebung der Sach- und 
Personalkosten im Gerichtsvollzieherbüro für das Jahr 2014 
In der Anlage übersenden wir ein Schreiben des Niedersächsischen Justizministeriums vom 
28.04.14 mit der Bitte um Kenntnisnahme und Beachtung. Um möglichst genaue Daten zu 
erhalten, sollte jeder Gerichtsvollzieher in diesem Jahr die Belege bzgl. der Sachkosten 
sammeln. Die Angaben in den Fragebögen sollten genau und allumfänglich sein, damit 
hier nichts verloren geht. Wenn keine Belege mehr vorhanden sind, werden die Kosten 
trotzdem in den Bogen eingetragen, und beamtenrechtlich mit einer Eigenversicherung versehen.  
Das Ergebnis dieser Erhebung wird die Grundlage für die Bemessung des zukünftigen 
Jahreskostenbetrages bei der Bürokostenentschädigung bilden (unabhängig vom Modell).  
Deshalb sollte jede Kollegin und jeder Kollege im Bewusstsein dessen, die Fragebögen  
so genau und korrekt wie möglich ausfüllen. Das Thema wird auch im Herbst auf den 
Mitgliederversammlungen noch einmal deutlich angesprochen werden. Für Rückfragen stehen 
Ihnen alle Vorstandmitglieder des Landesverbandes und der Bezirksverbände zur Verfügung. 
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Prüfung und Fortschreibung des Bad-Nauheimer-Pensenschlüssels für den 
Gerichtsvollzieherdienst, Berücksichtigung und vorläufige Bewertung neuer 
Aufgabenbereiche 
Mit Schreiben (siehe Anlage) vom 30.07.14 hat das Nds. Justizministerium mitgeteilt, dass 
nunmehr die Kommission der Landesjustizverwaltungen für Fragen der Personalbedarfsberechnung 
am 09.07.14 beschlossen hat, für die Jahre 2013 und 2014 auf der Grundlage des Bad- 
Nauheimer-Schlüssels in Höhe des errechneten Personalbedarfs 2012 (beruhend auf dem 
Geschäftsanfall im Jahr 2012) einen Aufschlag von 10 % für die Mehrarbeiten zu gewähren. 
Dieser Beschluss soll nun in Niedersachsen umgesetzt werden. 
 
Für die Folgejahre ist noch keine Entscheidung getroffen worden. Die hierfür eingerichtete 
Arbeitsgruppe hat am 30.07.14 getagt. Für die Fortschreibung des Pensenschlüssels ist 
eine valide Erhebung erforderlich. Nach Auskunft des Staatssekretärs im Nds. Justizministerium 
ist es eher unwahrscheinlich, dass eine PEBB§Y-Erhebung für die Gerichtsvollzieher/innen 
zur Anwendung gelangt. Die übrigen Bundesländer haben hieran kein Interesse, und Niedersachsen 
wird nicht alleine für die hier tätigen Gerichtsvollzieher/innen eine PEBB§Y-Erhebung finanzieren. 
So wird es vermutlich nach einer justizinternen validen Erhebungsmethode zu einer Fortschreibung 
des Bad-Nauheimer-Schlüssels kommen. Der Zeitpunkt dieser Fortschreibung ist jedoch noch 
offen.  
 
 
Eigenständiges Besoldungsgesetz für Niedersachsen 
Derzeit liegt im Finanzministerium der Entwurf eines Besoldungsgesetzes für Niedersachsen vor.  
Nach Auskunft des Justizministeriums soll dort eine gleichlautende Vorschrift eingearbeitet worden 
sein, wie sie in § 49 Bundesbesoldungsgesetz a.F. enthalten war. Der Berufsverband ist bisher 
hierzu nicht angehört worden. Der DGVB LV Niedersachsen hat jedoch sofort reagiert und je 
ein Schreiben an das Justizministerium, sowie an das Finanzministerium abgesandt, welches wir 
anliegend beifügen. Die Integration einer Vorschrift bzgl. eines Gesamtvergütungsmodells wäre 
zukunftsweisend und auf Grundlage der vorliegenden Rechtsprechung für die Fortentwicklung des 
eigenständigen Bürosystems sehr sinnvoll. Andere Regelungen würden in ein sog. Nachweismodell 
führen, welches bei wachsenden Aufgaben im Gerichtsvollzieherdienst eher kontraproduktiv wäre, 
da sowohl ein höherer Kostenaufwand, als auch ein höherer Personaleinsatz, erforderlich wäre. 
Hinzu käme der erhöhte Verwaltungsaufwand bei den Gerichtsvollziehern und den Personal- 
verwaltungen in den Gerichten. Der Vorstand des Berufsverbandes ist aber zuversichtlich, dass 
hier in Niedersachsen für alle Beteiligten eine sinnvolle und zukunftsträchtige Entscheidung 
herbei geführt wird. 
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Fachhochschulausbildung in Baden-Württemberg 
Ab dem Kalenderjahr 2016 wird in Baden-Württemberg ein Fachhochschulstudium mit 
Bachelorabschluss als Ersatz für die bisherige GV-Ausbildung eingeführt werden. Damit 
wertet das erste Bundesland die Ausbildung erheblich auf. Aus dem Justizministerium hier in 
Niedersachsen wurde dem Berufsverband mitgeteilt, dass man dieses Projekt nebst Auswirkungen  
in Baden-Württemberg zunächst genau beobachten wird, und dann zu gegebener Zeit entscheiden 
wolle, ob man das Konzept übernimmt, oder nicht.  
 
 
Gesetz zur Reform der Sachaufklärung in der Zwangsvollstreckung 
Änderungen zu § 143 GVGA und Eintragungen im Dienstregister II bei Gesamtschuldnern 
In der Anlage übersenden wir für Sie die entsprechenden Erlasse aus dem Niedersächsischen 
Justizministerium zur Kenntnisnahme und Beachtung. 
 
 
Änderungen im Niedersächsischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz 
Anliegend übersenden wir Ihnen die geänderten Vorschriften im Nds. Verwaltungs- 
vollstreckungsgesetz, die bereits am 01.08.14 in Kraft getreten sind. Die Gerichts- 
vollzieher/innen sind im Rahmen der Verwaltungsvollstreckung, soweit sie mit einem 
Antrag auf Abnahme der Vermögensauskunft beauftragt wurden, dann nicht für 
das Verfahren auf Durchführung der Eintragungsanordnungen zuständig. Entsprechende 
Interventionen des Berufsverbandes bei verschiedenen politischen Parteien, sowie im Justiz- 
und auch Innenministerium wurden nicht erhört. 
 
 
Kleine Anfrage von SPD-Landtagsabgeordneten 
Anliegend übersenden wir Ihnen eine kleine Anfrage an die Landesregierung von 7 
Landtagsabgeordneten der SPD-Fraktion zur Kenntnisnahme. Die Anfrage resultiert 
aus einem vom Berufsverband durchgeführten Gesprächstermin mit 2 SPD-Landtags- 
abgeordneten. Die Antwort der Landesregierung steht noch aus. 
 
 
Anmeldungen zu Fortbildungsveranstaltungen über EGVP 
Hierzu übersenden wir Ihnen ein Schreiben aus dem Justizministerium vom 23.06.14 
zur Kenntnisnahme. Eine Entscheidung ist nach hiesigem Kenntnisstand bisher auch noch  
nicht getroffen worden. 
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Amtssystem in Bayern 
Anliegend übermitteln wir ein Schreiben des Justizministers aus Bayern vom 10.07.14 
Zur Kenntnisnahme. Ein Amtssystem wird es offenbar in Bayern nicht geben, jedoch 
sind augenscheinlich Personalaufstockungen, sowie Leistungsanreize zur Führung des 
eigenständigen Büros außerhalb der Behörde, auch nicht angedacht. Die dortigen Probleme  
werden sich voraussichtlich daher wohl eher nicht reduzieren.   
 
 
Weitere Informationen zur berufsverbandsspezifischen Tätigkeit des Landesverbandes 
Niedersachsen erhalten Sie zusätzlich auch ständig aktualisiert unter unserer Internetseite 

www.dgvb-niedersachsen.de 
 
 
Der gesamte Vorstand des Landesverbandes Niedersachsen wünscht Ihnen schöne Ferientage,  
weiterhin ein erfolgreiches Jahr 2014, gesundheitlich und beruflich alles Gute, 
und verbleibt 
 
mit kollegialem Gruß 
 
gez.Wolfgang Küssner                        gez. Guido Hahne                       gez. Thomas Günther 
 
gez. Ralf Kehl                                      gez. Wolfgang Küssner              gez. Silke Renken 
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